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Ichneumoniden der Provinz Posen.

Von V. Tarka (Nakel a.d. Netze).

(Portsetzung.)

Amblyteles oratorius F. Das wurde von Herrn

SzULOZEWSKl im Kreise Zain, das J hier bei Nakel

am 29. A.ugus1 L912 gefangen.

.1. nit* ns Christ. Ein Pärchen bei Nakel im August

lltli' gefangen.

I. deoylderi Holmgr. Im Juli 1904 bei Paradies

im Kreise Meseritz ein q gefangen (det. Ulbricht).

Platylabus iridipemis Grav. Zwei '+'2 aus Puppen

einer / erzogen, welche ich bei Slesin im

Kreisi Brombei Lr gefunden habe.

Uypomecus quadriannulalus Grav. Am 21. Juli

[915 auf einer Dolde von Peucedanum palustre an

einem größeren Sumpfe bei Joachimshöh, Kreis Wir-

sitz, gefangen (det. 1'lbricht).

Crypti/nae.

Acroricnus macrobatus Grav. Im Kreise Schroda

bei Gultawy am 22. Juni L913 zwei ftj
auf einer

Waldlichtung, das .. am 2. September 1916 östlich

von Nakel gefangen.

Cryptus appartorius Grav. Am 2. Juni 1914 drei

<j>$ und am 6. Juni 1915 noch ein bei Netzthal.

C. leucocheir Rtzb. Ebenfalls bei Netzthal ein

gefangen. — Das hiesige Tier, welches einem großen

Oryptus albatorius ähnlich ist, besitzt einen schwarzen

Kopf, an welchem nur die Augenränder teilweise

umrandet sind. Auch die Fühler sind ganz

schwarz ohne weißen Fühlerring. Am Hinterleibe ist

auch die Basis 'U^ /.weiten Segments stark verdunkelt,

dagegen fehlt auf den Flügeinder verdunkelte Saum.

G. tvbercvlatus Grav. Ein am 20. Augusl 1912

bei Nakel gefangen, welches mit der Beschreibung in

Scu.miedeknechts Opuscula gänzlich übereinstimmt.

Idiolipsa tmuicomis C. G. Thymi. Bei Nakel und

Netzthal drei $$.
Goniocryptus Simulator Tschek. An einem Tag«

anfangs Juli 1914 bei Grünthal drei $$ und

erhelltet.

Pycnocryptus peregrinator Grav. Ziemlich häufig

auf Dolden bei Nakel, bei Slesin und bei Brudzyn,

Kreis Znin, im Juli.

Spilocryptus soKtarius Tschek. Aus Zygaena Pup-

pen erzogen. Zwei $$ am 1. Juli L914 geschlüpft

Prof. Dr. <>. SciIMTEDEKNECHT).

S.adustusGrav. Nochspät im Jahre am 13. Oktober

11115 einige ','
,

im Walde hei Wimscheim auf i
mm

i

sandigen Blöße gefangen (det. Siilmikdeknucht).

Eoplocryptus dubius Tascherib. Das
!

am l'. Juni

1915 bei Netzthal.

Mesostenaus transfuga Grav. Anfangs Juni L915

das erste J hm Nakel und vom 2:>.- -7. -Mai 1916

am Fenster meinerWohnung noch'drei (J<J
und ein $

erbeutet.

M. UgatorGrav. Ein .: hei Mrotschen am 25. Juni

1915.

Cratocryptus anatorius Grav. Ein .:
wahrscheinlich

bei Netzthal im Juni 1915 gefangen, bei dem alle

Hüften und Trochanteren schwarz sind und demnach

/in Var. -J gehört . (Vgl. Schmiedeknecht. Opuscula

ichneumonologia, Band II.) J>as £ stammt gleich-

falls von demselben Fundorte her und ist dem <j sehr

ähnlich. And, hei dem hiesigen Stücke sind Augen-

ränder, Mandibeln und Palpen weiß, doch sind die

Flügelschüppchen bräunlich, nicht weiß.

0. leucopsis <nnr.
|

ruficoxis G. G. Thom.) In

einem Erlenwäldchen bei Suchary am 25. Juni 1915

/uri . Auch hier sicherlich Schmarotzer von Seeia

spheciformis Esp.

(Fortsetzung folgt.)

A. g. XIII.
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